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Die Zentrifugalpumpen in der Gruppe 32
der Schweiz. Landesausstellung Bern 1914.

Von Prof. Dr. Franz PrA'sil, in Zürich.

Die Firma Gebrüder Sulzer, A.-G., in Winterthur hat
in der Maschinenhalle eine stattliche Kollektion ihrer Erzeugnisse

an Zentrifugalpumpen ausgestellt, in der die
verschiedenen von ihr gebauten Konstruktionstypen zu
erkennensind; ausserdem

bringt sie an pwp*^. lÄTM*"»*
einzelnen dieser
Objekte und an andern
Orten der Ausstellung

die vielseitige
Verwendung der
verschiedenen
Typen zur Veranschaulichung,

darunter
auch einige in
Betrieb stehende
Ausführungen.

Von der A.-G. der
Maschinenfabriken

Escher, Wyss & Cie.,
Zürich, sind drei
interessante Objekte
zum Studium ihrer
Konstruktionen und
deren Anwendung
gruppiert.

Es wird auch hier
vorderhand nur ein
Verzeichnis der
ausgestellten Objekte
angeführt und eine
Charakterisierung

des derzeitigen Standes

dieses Zweiges
der Fabrikation beider

Firmen
angeschlossen ; die
eingehende Schilderung einzelner Konstruktionen
in einem Spezialbericht folgen.
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Eine vierstufige Senkpumpe (d) für das Sümpfen
bestehender Schächte und zum Abteufen neuer Schächte.
Die Pumpe ist an der Säule links von der Gleichstrommaschine

montiert; ihr Antriebs-Drehstrommotor ist von
der Firma Brown Boveri & Cie, Baden erstellt und besitzt
eine Energie-Aufnahmefähigkeit von 38 PS bei 500 Volt
Spannung und 3000 minutlichen Umdrehungen mit der
Frequenz 50.

Eine sechsstufige Bohrlochpumpe (e) montiert an der
Säule rechts von
der Gleichstrommaschine

; sie dient
zur Förderung von
Wasser aus Brunnen
mit stark schwankendem

Wasserspiegel.
Eine eingehende

Besprechung solcher
Pumpen ist erschienen

in der „Z. d. V.
d. I.", Bd. 57, Nr. 9
(Jahrgangi9i3).Der
Antriebsdrehstrommotor

der
ausgestellten Pumpe ist
geliefert von Brown
Boveri & Cie. und
hat eine Leistungsfähigkeit

von 30 PS
bei 500 Volt Spannung

und einer
minutlichen
Umdrehungszahl von 1500
mit der Frequenz 50.

Links von der
Säule, an der diese
Pumpe montiert ist,
ist eine Reihe
kleinerer Niederdruckpumpen

ausgestellt;
vor der Säule
folgen:

Hochdruck-Zentrifngal-

Gebr. Sulzer, Winterthur, in der Maschinenhalle der S. L. A. B.

Eine sechsstufige, horizontale

I. Verzeichnis.
Gebrüder Salzer, A.-G., Winterthur. Die Kollektion

in der Maschinenhalle ist in Abbildung 1 dargestellt; die
im beigefügten Grundriss Abbildung 2 eingeschriebenen
Bezeichnungen sind im nachstehenden Verzeichnis ebenfalls
verwendet. Die Pumpen sind im Stand der Firma vor
den beiden Dieselmotoren a und b und um die Gleichstrom-
Dampfmaschine c gruppiert. Es sind folgende Objekte zu
verzeichnen :

pumpe (f) normaler Bauart.
Eine einstufige Zwillings-Mitteldruck- Zentrifugalpumpe

(g).
Eine einstufige Spiralgchäusepumpc (hj.
Eine einstufige Limax-Zentrifugalpumpe (i).
Eine vierstufige Hochdruck-Zentrifugalpumpe (k), als

Hauswasserpumpe.
Eine neunstufige Hochdruck-Zentrifugalpumpe (I) ; der

Antriebsmotor ist von der Maschinenfabrik Oerlikon erstellt.
Eine Helixpumpc (m).
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Abb. 2. Ausstellung von Gebr. Sulzer, A.-G. — Grundriss I : 300.

Tabelle der Hauptdaten der Sulzer-Pumpen.

Pumpe Fördermenge Förderhöhe Uml/min Kraflbeilari

d 0,75 m3/min 100 m 2900 26 PS

e 1,0 72 1450 27

f 4 3°5 1450 3;o
8 iS 25 375 Mo
h 38,5 14,5 730 144

1 21 13.5 73° 7 +

h 0,045 22 2900 0.5

l o,35 45 1450 6.5

m 30 7,5 73° 70
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